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P c t t a u c r 
Erscheint jeden Sonntag. 

€insdMltungsprei$e dilligst. Dtf „Pettsuer Anzeiger" w M in einer Auflage von 1000 €xemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfällig verbreitet, ist daher fflr JfnWndigungfil und €in^balfungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „PcUauy Ameigers'| erfolgt losteiUs. 

Braut-Seide 
» n Jh. J-35 an per eteMr, in 
allen Farben, franko u »odori 
v»r»c>Ut in« Hau» geliefert. 
ReicheMufterm»»wahl umgehend. 

» . »»«t tObseH, Hofl. I . M. d. deutschen Kaiserin. Zflrlch. 

Wer nie die Rächte hustend saß, 
it F a n « 
n ist. » f m G O 

der Welt mit der 
ächten Todener Minerol^aAllen geschenkt worden 
«aftiUm, die «n< tut Kur benützten Heil-mellen der «eineinde 
Soden swuimen. ickrten lindernd, lösen» und beruhigend 
wenn nmn sie vor btm Tchlatengehea nimmt, und sie betäinpsrn 
auch die schwersten Hustenanstlle. wenn man sie nach Vorschrift 
»erwendet. Man achte aber aus den Ramen „Fay" und die 
amtl. Bescheinhpmg det Wlirgermeiker-ttintel AÄSoden u.Z. 
auf weißem «ontrollstnisen. Prei« k r t.Zü die Schachtet-

A r z t e 
»etetchueu «l» »ortrefstiche» 

H»De»»tttel 

J ^ j i s e r - B r u s h -

* V Ca rameilen 
' J T a n n e n ' . 

Husten 
I^-If *• * A.* .1 y^'Knf st) t SS M f 

Ke»chtz»ft«>, J N u r r h , schwer 
H«l», sowie , l » 

« ß gegen » r U l l t » » » e » . 
not. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und P n « l n » per. 
bürgenden sicheren Erfolg. 

Pl»peti<ai»reae»ve, - -
f«i»sch«»<leo»e v o u d o » » . 

liatet 20 und 40 Heller, Tos« SO 
>ller »u hoben bei:ch. « » l i t o r , 

Avolhtlcr^ g g « » z Vehrbalk , 
Apotheke ^»um aold. Hirschen" in 
Pettau. « » « . P l « n g e r , Salv.. 
Apotheke in Windnck Landtdeeg, 
H a « « «chniderschitsch, Avo> 
tveke in Rann. Kran» Hetz»«, 
s2Ipotbe fct in Windisch-Ferstrih. 
• o f M » » r a a t v e t t e r , Stabs« 

I Apotheke m Friedau, M a x Leyre r , I 
| Apotheke in RadkerSburg, sowie 

in allen Apotheken. 

• U r f t * « E c a HM» »chlacht^tasee 
entstehen |tfit in fast allen größeren Städten 
denn überall macht sich da» BeK^ben 
geltend, die Produktion und den Verschleiß 
der NahrupaS- und Eenußmittel pim 
Wohk» der ISeoölkevmg 'o ^le^isch und 
sauber wie e« nur irgend «ogilch ist »u 
«»Halten. Auch durch die Nahrung« Mittel-
lndustri- geht dieser auerkennentweite Zug. 

'wird beispielsweise der belannle 
ittrt ftnelpp*9Jfesl|faff« in getad«^. 

Belle tncbg. J a * den 
- . . Ratbreim« äWaljJoffw»«-

brikea, » denen Tag und Nacht surrend« 

Ö brummende ÄTIafchrintn au« blitz-
rftm Stahl arbeiten, kommt a u f d e m 

mit der Ware auch nur fm ^ i n ^ e n 
Berührung. Die vollendet gründliche 

Reinigung de» Rohmaterial«, die Ausbe-
reitung »u fertigem .echten lkathreiner" 
und, wo» fast unglaublich klingt, auch die 
gesamte Verpackung, nämlich da« Schließen 
und Persiegeln der bekannten „Tüten mit 

durch über' 
'Inen. Die 

>»lnt fest 
»erschlossen, s» daß sie auch f pfltac im Verkehr 
keinerlei ©taub und sonstige Uiuiunahiten 
durchlassen. Ksso auch hier da» Prinzip 
einer vollendeten Hygiene, wie e» die 
Kommunen bei der Anlag» der Markthallen 
und Schlachthäuser leitet! 

Wer Vdol konsequent täglich anwendet, 
übt die nach unsere« heutige« Senutniffen 
denkbar beste Aahu« nud Anndpflege au». 

Pr«>»>««»» H l - . MM «. UO 

Die beste Bart-». Haarfarbe 
T ' . | , , j 

der Welt ist unbestritten 

^ k w VF • Erfolg großartig, Prozedur sehr 
| £ 1 3 Q 1 einfach, giftfrei und waschecht, 
K m. i P ^ j 1 j j X i in lichtbrnun, dankelbraun und 

schwarz 4 K. Haarwuchspomade 

1 —2 K. Haarwasser gegen Schuppen nnd Haarauafal| 2 K. 
Versandhaus H. Thereie, Wien VIII., Lerchengasse 25. 

Hollbahn 
1750 m Schienen samt Wechseln 

26 Stock Kippwagerl 
6 , Drehplatten und 

10 » Plattformwogen 
gut erhallen billigst zu verkaufen. Geil. 

Antrage tub R o l l b a h n . 

Eine erstklassige, ungefähr 

in Unterrann ist sofort zu verkaufen. Weitere Auskünfte 
bei 

Alois Mir, Pettau, Wagplatz Nr. 5. 

ich! 

Grossmütterchen wunte es auch schon, 
•HUHUiuiHiuMiuiiuiiiiiiuuiiMiiiawHiHHiiHiiiiMiiuiiiiiiiuuiHuiiitnimnfliMmiMiiitiiiiuiiiiiiiniiiimiiJiiuiiiiiiiiiiiiiis 

dass man nur SCHICHT-SEIFE verwenden darf, wenn die 
WSsche ohne viel Mühe weiss wie Schnee werden solL 
SCHICHT-SEIFE, Marke „HIRSCH" besitz* unerreichte 
vollwertige Waschkraft und erhalt das Gewaschene neu, 
weil sie, — im Gegensatze zu vielen neumodischenWasch-
mitteln — verbürgt frei von Atzenden, scharfen Bestand* 
teilen ist, durch die die WSsche bald zerfällt. Vertraue! 
dem Namen SCHICHT! Er hat sich 60 Jahre lang bewährt 
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Steiermärkijcbe 

Agrarbank 
tt%. «ka. « . ». H. 

gra?. Sporgasse n 
• — i «kgrönXt 1M6. 

1. Pflege des Konto-Korrent-Geschäftes; 
2. Gewährung von Vorschüssen und 

Darlehen; 
3. Finanzierung land- und forstwirtschaftlicher 

Operationen; 
4. Übernahme von Spare inlagen von jeder-

mann in jeder Höhe mit einer Verzinsung von 

5 Prozent« 
Für A u s w ä r t i g e genügt eine Korrespondenzkarte, 
worauf Posterlayscheine, Sparbi ichel usw. einge-
sendet werden. Die hierauf entfallende Rentensteuer 

zahlt die Steiermärkische Agrarbank. 
Jahresumsatz 1012 Ober 15 Millionen Kronen, 
« » t e i l e «l» »a»t t« l»a„l«Oe mit einjähriger Kündigung 
wurde» 1911, 1912 unk 1913 mit 6•/. Ne l ier tr i i verpuff. 

Rasche DnrchsÄhrung aller Ansuchen. 
Strengste Währung <1. (Zesehtktsgehelmnlsses. 

Donnerstag, den 4. Dezember 1913 

t. Mdl. Liier litralsii im iaite 
im Stale des 

Deutschen Vereinshauses, Pettau. 

Ltifttaer Abeud zur Laute. Der Tiroler Arzt Dr. 

trau* Moll, der am Douuerstaa, de» 4. Dezember im 
eutfche» vereiu»Hause einen Luftige» Abend zur Laute" 

aeben wird, zeichnet ŝich vor allem durch große BortragSkunst au«. 
Unter BortragSkunst bei einem Sänger des Volksliedes verstehen 
wir in erster Linie ModulationSfähigkeit des Gemütes, die im Ton-
fall der Stimme ihren überzeugenden Ausdruck finden muß. Auö 
seiner Stimme Hingt Humor bis zur fröhlichen Ausgelassenheit, aber 
auch Ernst im Scherze. Wo Moll bisher aufgetreten ist, überall hat 
er die Zuhörer in seinen Bann gezogen. Für den in unserer Stadt 
stattsindendei, Liederabend sind die Eintrittskarten in dervuchhaudluug 
W. B l a u t e erhältlich. 

• « Kranzbänder • • 
mit Golddruck oder Papier-Budiffaben liefert billig'! 

• - W. Blanke In Pettau« s s s • 

Neue Bücher des Jahres 1913. 
Vorrätig in der Buchhandlung W. Blanke in Pet tau . 

N a a b e W i l h , Sämtl. Werke, hrSg. v. Brandes, 8 Serien. Serie I. 
6 Bde K 28 80 

Nosegger W., Gesamm. Werke Neubearb. Hulg. 40 Bde. 
in 4 W>t. Abt. I 10 Bde 30 — 

G a n g h v f e r L» Der Wille zum Leben. Schauspiel 3 — 
G u d e r m a u u H., Der gute Ruf. Schauspiel 360 
Achle i tuer , Vergatterung. Erzähl, a. d. österreich. Militär-

leben 360 
— Wo der Berawind rauscht. Erzähl, a. d. Alpen . 6 40 
A d l e r s f e I d ' v a l l e s t r e m E . » , Der grüne Pompadour. 

Roman . 6 — 
Vartsch I t . H., Die Geschichte v. d. Hannerl und ihren 

Liebhabern . 7 20 
Bieuenf te i« K>, Wo Menschen Frieden finden. Alpiner 

Roman . 540 
V l o e « W., Die Schmiede der Zukunft. Roman 7 20 
Votz-Ed. J d a , Eine Frau wie Du . 3 60 
Deesetz 9., Der kleine Herzog Eupidon, Roman 420 
Duucker D. , Marquise Pompadour. Roman aus galanter 

Zeit 6 — 
E r u f t £ . , Sankt Aoriks Glockenspiel. Humoresken, Satiren, 

Fabeln usw . 4 20 
ttrtl E . , Der Neuhäuselhof. Roman . 7 20 
Este E « . , Der Trampel. Gesch. e. zielbewußten Mädchens „ 4 20 
Aalk 91., Das Buch der seltsamen Geschichten . 3 60 
Ge iß l e r M . , Die HergvtlSwiege. Roman 6 — 
— Das hohe Licht. Roman 6 — 
Gi»»tetz A. K., Der. Wiesenzaun. Erzählung 4 20 
G le t che«»N»ßw»r« A . d., Saisonschluß. Roman 6 — 
G r a b e t » ©., Die Flammenzeichen tauchen l Roman a. d. 

Zeit d. Freiheitskriege 540 
— Gestürzte Altäre, Eheroman 540 
G r e i i u W., Untern roten Adler. Lustige Tiroler Ge-

schichtn 6 — 
Ha»de l -Ma^ze t t i tt. d., Brüderlein und Schwesterlein. 

Wiener Roman 6 — 
— Stephana Schwertner. Steyrer-Roman. 2 Bde. B. II. 

Jungfrau und Martyrin 720 
»art Hau» , Das Hans der Titanen. Roman 7 20 
»ruser CL, Der liebe Augustin. Altwiener Schelmenroman, ill. „ 6*— 
legeler W. , Eros. Novellen. 480 
»eimbura W. , Lotte Lore. Roman 4 20 
»erzag « u d . , Die Welt in Gold. Novelle 3 60 
tffer, v.,. OssizierStöchter. Ro«m, r - i •. . 4*80 
»uch Nie. , Talion. Roman , 6 — 
»yau H., Lehrer Mathiessen. Roman „ 6 — 
teil e r m a n n v . . Der Tunnel. Roman 540 

A l a u ß « a u u A . v . , Der goldene Schornstein. Detektiv-
Roman 488 

Kretzer M . , Stehe auf und wandle! Roman , 6 — 
Langenscheidt P . , Mutter, hilf mir ! Roman „ ö-— 
— Taumel, Roman . 6 — 
M a u » Th . , Der Tod in Venedig. Novelle 4U0 
« a r i e - M a v e l e i u e , Küfle. Novellen 540 
— Pancherkätzchen. Roman . . . 3*60 
M o l » W. b>, I m Titanenkampf. Schiller-Roman, II. Teil . 6 — 
M ü l l e r - G u t t e u b r u » » Ad. , Der große Schwabenzug. 

Roman 6-— 
v m p t e d a , f j . dv Das alte Hand. Roman . 6 — 
P e r f a l l A . d., Baronin Bliral. Jagdroman 4*80 
Stova-Kioda M a r i e . Der Ehegatten. Novellen 480 
Roj ic-Plachki , Briefe an einen Toten, geb . 420 
Rosep.ger H. L., Der Golfstrom. Roman . 300 
— Das Buch der Kaiser . 4*80 
— Peter, Mein Weltleben. Neue Folge 6— 
T a l b u r g SV. G r ä f i n , Dynasten und Stände. IV. Revo-

lution . 7-20 
Schnitzler A. , Frau Beate und ihr Sohn. Novelle . . . . 420 
Tchöuher r K., Schuldbuch Novellen 3 60 
Tkowrouuek R . , Das bißchen Erde, Roman . 6 — 
Stra tz R . , Seine englische Frau. Roman „ 6.60 
— Stark wie die Mark. Roman 7 20 
B l e b i g E l » Das Eisen im Feurr, Roman 7 20 
A a h u E>, T>er Apocheker von KInn-Weltwil. Roman . . . . 6 — 
Iobe t t i t z H. v., Die. Prinzessin aus Java. Roman . . . . 6 — 
»eremser Ed . , Wiener Lieder und Tänze, ill. 4». Bd. II. . . „ 18 — 
Taug und «lang fürs «inderherz, Bd. II 450 
Musik, Lachende. Album der beliebtesten Operetten-, 

Sang- und Tanz-Musik. 4» '. 480 

D i e ^ e s u n d h c i t l . B c d c u h i n ^ d e s ^ C e r e s - S p c i s c f c t t c s " 
ii' in: ütir tihi'- iiü1 iimi'-'iiiiiiniiiiiiiiii'iiiiiiiiiniiiiiMmm MMMM MMAMMMMMMIl MM MMMfMI 
liegt in seiner vol lkommenen Reinheit und Unverf&lsdithcit. Dos 
v e i h namentlich der Magen zu schätzen, auch w e n n er noch lo 
schwach ist. Denn weil «CERES"-Speisefett rein iß, darum 1 t 
es so überaus leicht verdaulich und tragt feine Reinheit ebenso 
in die Safte wie ins Blul. Fein bedeutet mithin ebensoviel wie 
gesund. Schicht »Ceres" Speisefett zum Kochen, Backen, Braten 
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Anker» 
Syrup. Sorsoporllloe 

MalrckitcmcimltM " t i e f t e K V« un<t 

Anker-Liniment. 
Ersatz fü r ; A n k « r * ? a i n * £ x p « B « r 

Schmerzstillende Einreibung 
M CrtdUunoen. McumalUmu* OKKI UM 

Anker-Schwefel-Solbe 
Mtf retmMcrM bei nccMov SMiftuu U»W. 

TV«<J K «. 

t» k*kw U 4m aMaui ApotkUa i te 41r*kt n 
b«il«bea von i 

AMtMa Jm 
T Eilutotk« Pra« f. EllulMthitrtfa B. 

U . K . T E A S 

JINfc 

W E L T B E R Ü H M T ! % I ^ 

Hsuptdepot bei Vlnz. Lepotcha. 

ÜsT(j V C ^ U ' T ^ M / T ( 4 , T ^ ' T Q / 1 

K 
I Ä« a( cQll# OTl peA6 

W I E N E R 
K A F F E E 

JWinstt Mlangen, Atigenkaffee, Tee. 
Kukao Ldololad«, Compofuionen für 
Rum und sämtliche Äldre x., wrfenbet 
in 6 flilo.Palrttn nach allen 

Ländern der Monarchie 

M u l l Art«»«««» 
CSU» XVIII.. AttUH. «4-7. 

Verlangen Sie bitt« Preisliste 

Du hast Diamanten und Perlen 
Haft alle«, wa« Menschen Begehr 
Tod) wär Dein Teint jslrt und rosig 
Dann hättest Du noch viel mehr. 
Sie hebt da« Köpfchen schmollend: 
Mein Liebster, wa» willst Du noch mehr? 
Ich pfleg mich mit Paste» und Salben 
Doch e» hilft kein« mehr. 
Lak doch die Quacksalbereien, 
Willst schon D» sein und begehrt. 
Wasch Dich mit Lilienmilchseise 
Doch nur „Marie Steckenpferd." 

Alleinige Fabrikanten 

ber Skeckenpferb-LUienmilch-veife 

Berg«««» & (£$., Tetschen a. E . 
(Dresden. Brüssel, Zürich». 

empfedle 

Z schönste KrampUSSC 
• in jeder Preislage, 
• fl. Bonbons, Teegebäck, 
• Schaum waren, Graser 
§ Nlkolo-KIpfeln. 
® ^ . b S o z x z n . e r e t e . g r 

Tiriler FridHenbul 
Hochachtend 

Franz Ramor, Konditor 
Pettau. 

H ü liiit ri fleml .M! 
5 kg Postkolli gegen Nachn. Rind-, Ka lb - oder 8oha£Q«isoh, 
Hinteres la Schlegel K 5 20, Vorderes K 4 20; N ü s s e la ge-

wählte K 4 50 Ha K 3*80 versende! 

K . Ä R N 8 T E I N, in Kövesliget Nr. 77, P. Buetzahözor, 

Kom. Märmaros . 

Winzer, verheiratet, kinderlos. 

tüchtig im Wein- und Obstbau, verläßlich, ehrlich und fleißig, wird 
aufgenommen zu 6 Joch Grund, Wiesen, Obstgärten und y« Joch 
Weingarten, auch Viehbestand. Nur solche mit langjährigen Zeugnissen 
werden berücksichtigt. Offerten mit Zeugnisabschriften und Angabe 
wann Eintritt möglich ist, unter: „Winzer , 342 a " an die Annoncen-

Expedition Sienreich, G r a z , S a d f t r a h e 4 /» . 

Pettau, im November 1913. 

Geschäfts Eröffnung. 
Unterzeichneter macht hiemit die höfliche Mitteilung, daß 

er eine neu eingerichtete 

Fleischbank 
seit IS. November d. I . am Mworitenplatze, im 
Hatzse des Herr« Notar Vrattovitsch, eröffnet hat. 
Für solide, klaglose Bedienung mit Fleisch bester Qualität bei 
billigsten Preisen wird stets besorgt sein und bittet um recht 
zahlreichen Zuspruch 

Hochachtung»«!! 

Max Weißenstein. 

Gastwirtschaft ,Judennatzl.' 
Heute Samstag und morgen Sonntag: 

Vorzügliche Leber-, 
KM- und Bratwürste. 
^ X X X X X X X ) ( X X X X X X X K Ä X X X K X r 

Gasthauspacht. 
Das herrschaftl iche Gas thaus in Wurtnberg bei Pettau 

(beliebter Ausflugsort) gelangt ab 1. März 1914 zur 
Neaverpachtang. Bezügliche Offerte sind bis 31. Dezem-
ber 1913 bei der ft 
einzubringen, woselbst auch nähere Auskünfte erteilt werden. 
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v o n . ac /unocfc / iaf ter k r a f t i q e r H D a r Z g . . 

Q u s q j g b i c f e e i t , s c h ä n g r ' T u r b u n q v * " i £ S o J ? r £ l 
STVT3 

8 T a g e z u r P r o b e 
senke ich an ie»er«a«> auf 8 Tage Um-
ta«sch »»er «el» retanr. »er Nachnahme: 
A«ert». ?»t«el»hr K 2 * 8 0 

*Me«f **r r -
«werif G»t»t«»Nhr *"W 
»ise»»«hn>»»»»«P» 4 — 
MaStopf Tappelmantel *'ftO 
Klache GtaStnhr 5 — 
•Hb. I « t t . Tappet« •.— 
titatat. «-l»-Utzr 18— 
Crisl Lmeaa-Ubr 20"— 
»ontnrreat-«eeer,vernick.,W«whoch » t'— 
WarTc Zunghan» »•— 
IUMIIII44IUMI<M ' * 
»a»tn« 2 «locke» „ V— 
»flblurn 4 »locken » 
*a»l«m«»uit 8'— 
Pendelntzr, 76 cm 8'— 

» Zurmschlag  
Pen»eluhr mit Musikwecker » Schlag».'» lt.— 
NNNbAhk mit Wecker 

» Jah re schriftl. «a ran t i e . versand »er Rachnahme. 

2v£Ä2£ Bölxnel, 
Wien, IV. Margarethens trasae 2 7 381. 

Original-Fibriksprejsliste gratis. > 

©lütter , we ihre « I n d e r 
lieb haben, geben ihnen 
z « r J U f l f f i g m i i gu t e 
Milch m i l K a l h r e i n e r s 
» i » e t p p . « a l z k a f s e e . 

••U k*T|m*fll u» I« ktf t) 
— ärztlich anerkannte 

1 1 SISrn«nß»ge i rA»k . 

Steckenpferd-
Lilienmilchseife 

von «e?t«««tt O »»., Uetfche» «. Et»« 
bleibt nach wie vor unmticfo in ihrer Wirt««, M«tn Sommer, 
sprossen sowie unentbehrlich fflr eine rationell« vout- a. Srfxiiv 
heil?pile»e,wa» »nrchliglich emlmifenhe ttaectquuutgBf (treiben 
uswiderllglich bestätigt wirb. k 80 b vvrratt» in «polheke^ 
Drogerien mt> HariüineriegejchaXen x De»glt>!d<>i denZ^rt 
~ b Beigmann'« Memreme Manera wunderbar zur Er-

lllung zatter DemenhSn»«: i» Tuben » 70 b flt*r«U osnätig. 

Gedenket b. Spiele». 
Wett«« n. B«» 

mächtnissen des Deutfchen Schul-
Vereines und der Stbmark. 

oooooooooooo 

.. BLUMENSCHNEE * 
.::ie neuartig»', wisse r schaftlich qear b«ifet^ 

H A N D - u . G E S I C H T S C R E M E 

Das h)g nn:ich best* Tnilettenvttel 

übe Sün Uhprajl Pfh^ltÜCh! Lj0!"' 

Bleib* ehrlich ten 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach 
maligem Versuch zugeben, daB Sie 

nie besser gewaschen, 
haben, wie mit Persil. Millionen 
Hausfrauen brauchen und lobenf 

et täglich! 
Ocbertll «rh-JItlkh. nie IM«, anr ts 

Orülnil-ftlMidä. 

Dersil 
d - j » s e i b s r t j t ' n e 

Waschmittel 
Der grosse Frfolg! 

H e n k e l s B k i c h - S o d i 

SYRUP PAGLIANO 
das beste BLUTREINIOUNG8MITTEL. 

Erfunden r©» Prof. OIROLAMO PAOLtANO 
Im Jahr* H39 In Florant. /» sausenden Fa-
rn//fen aalt über 70 Jahren mit Erfolg bewährt. 
Man verlange aowirUoklloh In allen Apotheken 
den echten Syrup OIROLAMO PAOLIANO" 
mit der blftnan Schutzmarke, durchaogen von 
dar Unterschrift des Erfinders/ 

y -

All* »tlt«r«n AuikOnft« «Hallt dl« Mra>t 
Prof. GIROLAMO PAGLIANO In Florenz Via Pandolflnl. 

(ProipckI* tuf Vtfluigm grMli und frwiko.) 

Herausgeber und verantwortlich: W- Blanke. Druck: W- Blanke. Pettau. 


